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............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Fachakademie, Schulort) 

 

Abschlusszeugnis 
 

Herr/Frau .................................................................................................................................................................... 
 
geboren am ............................................ in ..................................................., hat im Schuljahr ............................... 
 
an der oben genannten Fachakademie die staatliche Abschlussprüfung mit der Prüfungsnote 
 

   =  

 
bestanden. 
 
Den ersten Abschnitt der Abschlussprüfung hat Herr/Frau

 
........................................................................................ 

im Schuljahr …..…........................................... nach Besuch der Fachakademie/als anderer Bewerber/als andere 

Bewerberin nach § 38 der Schulordnung für die Fachakademien für Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

(FakOErVers)
1)

 abgelegt. 

 

Herr/Frau .............................................................................................................................................. ist berechtigt, 

die Berufsbezeichnung 

 

„Staatlich geprüfter Betriebswirt für Ernährungs- und Versorgungsmanagement“/ 

„Staatlich geprüfte Betriebswirtin für Ernährungs- und Versorgungsmanagement“ 

 

zu führen. 

 
 
 
Diesem Zeugnis liegt die FakOErVers in der jeweils geltenden Fassung zugrunde. 
 
 
Die beruflichen sowie berufs- und arbeitspädagogischen Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten im Sinn des  
§ 30 des Berufsbildungsgesetzes sind nicht/nachgewiesen

1)
. 

 
 
An der Fachakademie für Ernährungs- und Versorgungsmanagement werden die Vorgaben der Rahmenver-
einbarung über Fachschulen (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 7. November 2002) in der jeweils 
geltenden Fassung umgesetzt. 
 
 
Der Abschluss ist in Verbindung mit der Urkunde und der staatlichen Anerkennung des Berufsabschlusses im 
Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 6 zugeordnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
Prüfungsgesamtnote: 1,00-1,50 = sehr gut, 1,51-2,50 = gut, 2,51-3,50 = befriedigend, 3,51 bis 4,50 = ausreichend 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

1) 
Nicht zutreffendes streichen. 



Die Leistungen von Herrn/Frau ......................................................................................................... in den 

einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

 
 

Pflichtfächer 

Deutsch
3)

  

Sozialkunde
3)

  

Berufliche Kommunikation
2)

  

Betriebswirtschaft und Rechnungswesen
3)

  

Personalführung mit Berufs- und Arbeitspädagogik
3)

  

Ernährung und Verpflegung
2)

  

Service und Gestaltung
2)

  

Textilservice
2)

  

Gebäudereinigung
2)

  

Qualitäts- und Hygienemanagement
2)

  

Projektmanagement  

 
Wahlpflichtfächer

3)
 

…………………………  

…………………………  

…………………………  

…………………………  

…………………………  

…………………………  

…………………………  

…………………………  

 
Wahlfächer 

…………………………  

…………………………  

…………………………  

 
Zusatzfächer 

Englisch
3)

  

Mathematik
3)

  

 

Berufspraktikum  

 
 
..................................................................................................................................................................................... 
..................................................................................................................................................................................... 
..................................................................................................................................................................................... 
 
 
....................................................................................... 
(Ort, Datum) 
 
 
......................................................................    ....................................................................... 
Schulleiter/Schulleiterin Vorsitzendes Mitglied des 

Prüfungsausschusses
4)

 
 

(Siegel) 
 
 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

2)
 Diese Leistungen wurden aus dem Jahreszeugnis des ersten Studienjahrs übernommen. 

3)
 Diese Leistungen wurden aus dem Jahreszeugnis des zweiten Studienjahrs übernommen. 

4)
 Nur wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht der Schulleiter bzw. die Schulleiterin ist. 


